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NDB-Artikel
 
Auersperg, von und zu Krainer Dynastengeschlecht.
 
Leben
Das Geschlecht ist benannt nach dem gleichnamigen Ort im Bezirk Gottschee.
Es tritt zuerst 1220 mit dem Ministerialen der Herzöge von Kärnten Herand
von A. auf. Mitte des 15. Jahrhunderts teilte sich die Familie in 2 Hauptlinien;
der jüngere Zweig der älteren Linie|wurde 1653 in den Reichsfürstenstand
erhoben. Der älteren Linie gehörten an: Adolf Karl Daniel s. (1), Carlos s. (4),
Herbard s. (5), Johann Weikhart s. (6), Joseph Franz Anton s. (7) und Karl
Maria Alexander s. (8). Durch Generationen bekleideten die A. die Würde von
Landeshauptleuten in Krain, ebenso später in Böhmen, Tirol und anderen
Kronländern.
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